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Der 14:9 (4:3, 3:1, 1:1, 6:4)-Erfolg bei Spitzenreiter SG

Neukölln II ist eine faustdicke Überraschung. Dabei ragte

Sören Marherr mit sechs Treffern aus der

geschlossenen Mannschaftsleitung heraus. Allerdings

müssen sich die Sieger auch bei ihrem Torwart Dennis

Behrens bedanken, mder überragend sein Tor verteidigt

hat. Gemessen daran, dass die Gäste von der Leine

nicht in bester Besetzung an die Spree gefahren sind,

muss dieser Erfolg noch höher bewertet werden. "Wir

haben sehr gut verteidigt und unsere Angriffe ruhig

vorgetragen, das war einen starke Leistung", freute sich

SpVg-Trainer Carsten Stegen über diesen

Überraschungserfolg.Beim Tabellenzweiten ASC

Brandenburg kassierte die SpVg Laatzen am heutigen

Sonntag die 12:15 (2:0, 5:4, 2:5, 3:6)-Niederlage, die 7:4-Halbzeitführung reichte den Gästen letztlich nicht zum Erfolg.

Bester Werfer der Laatzener war Marius Greiner mit vier Treffern. "Der Gegner hatte tags zuvor spielfrei, wir dagegen hatten

das Spiel in Neukölln noch in den Knochen und waren später körperlich stehend k.o.", sagte Carsten Stegen. Zweieinhalb

Viertel habe die Mannschaft allerdings einen starken Auftritt gehabt."SpVg Laatzen spielte in Neukölln und Brandenburg mit

Dennis Behrens, Sven Grüneberg (2/0 Tore),Julian Scherp (1/1), Jonas Seidel (1/1), Björn Richter (1), Marius Greiner (2/4),

Joel Werner (1/2), Yorick Weiß (1), Sören Marherr (6/1), Matthias Wiegmann (1), Alexander Busch, Kolja Bertram.
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